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P r o g r a m mP r o g r a m mP r o g r a m mP r o g r a m m  
 

25. Juni 2011 – Reinhard-Endres-Halle Kucha 

�     

17:45 Uhr 

Musikalischer Festauftakt  

Original Abenberger Blasmusik 

�     

 

�     

Begrüßung und Grußworte  

Hans Schmidt, 1. Vorsitzender Schnupf-Club Kucha 

Armin Kroder, Landrat des Landkreises Nürnberger Land und Schirmherr 

Georg Rauh, 1. Bürgermeister Gemeinde Offenhausen und Schirmherr 

Alfons Lechler, Präsident des Schnupfverbands Deutschlands 
�     

 

�     

ab 18:00 Uhr 

Schnupfwettbewerb 
�     

 

�     

ab 20:30 Uhr 

Unterhaltungsabend mit Stimmungsmusik 
Original Abenberger Blasmusik 

�     

 

�     

ca. 22:45 Uhr 

Siegerehrung und Preisverleihung 
�     
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Grußwort des Landrats und Schirmherrn 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zum 50-Jährigen Bestehen des Schnupf-Club Kucha!  

Auch wenn jeder Mann und jede Frau beim Schnupfen mitmachen kann, ist das Schnupfen 

doch kein Volkssport, sondern eine außergewöhnliche Freizeitbeschäftigung. Dass man das 

Schnupfen auch sportlich angehen kann, zeigt die Vereinsgeschichte eindrucksvoll: Dreifache 

Deutsche Meister, doppelte Deutsche Meister und die dreimalige Deutsche Meisterschaft in 

der Mannschaftswertung sprechen eine deutliche Sprache.  

Der Schnupf-Club hat sich durch die fünf Jahrzehnte seines Bestehens immer wieder durch 

die Ausrichtung von Meisterschaften hervorgetan – ein Höhepunkt war sicher die 

Weltmeisterschaft 2004 in Kucha. Im Nürnberger Land gibt es viele Sportvereine, aber keiner 

hat bis jetzt eine Weltmeisterschaft ausgetragen, das ist schon eine Ehre für unseren 

Landkreis. 

Ich danke den eifrigen Club-Mitgliedern, den Frauen und Männern, für ihr Engagement und 

ihre Unterstützung gemeinschaftlicher Belange ihrer Gemeinde. Für die Durchführung der 

44. Deutschen Schnupf-Meisterschaft mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern auch aus 

anderen Bundesländern wünsche ich ein gutes Gelingen und ein gutes sportliches 

Abschneiden. Dem Verein wünsche ich eine erfolgreiche Zukunft – und dass noch möglichst 

lange der Schnupfer-Wettkampf-Ruf ertönt: 

"Schnupfer fertigmachen, Dose öffnen, Achtung, fertig, los!" 

 

Armin Kroder  

Landrat des Landkreises Nürnberger Land 
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Grußwort des 1. Bürgermeisters und 

Schirmherrn 
 

 

 

 

 

 

 

 

Der Schnupf-Club Kucha feiert im Jahr 2011 sein 50-jähriges 

Gründungsfest. Ich freue mich, dass aufgrund dieses Jubiläums die 44. Deutsche 

Schnupfmeisterschaft in Kucha stattfindet. Dazu begrüße ich ganz herzlich alle aktiven und 

passiven Schnupfer. 

 

In Zeiten der Bequemlichkeit und der vielseitigen Medien ist es schon etwas Besonders, 

einen so aktiven Verein wie den Schnupf-Club Kucha in der Gemeinde zu haben.  

Der Verein legt seit jeher großen Wert auf Kameradschaft und Geselligkeit und ist aber auch 

durch aktive Öffentlichkeitsarbeit für die Allgemeinheit tätig, wie z.B. Aufstellen und 

Unterhalt von Ruhebänken, finanzielle Unterstützung bei Anschaffung von Spielgeräten oder 

bei Pflege und Instandhaltung der Kneippanlage. 

 

Im Namen der Gemeinde Offenhausen, wie auch persönlich möchte ich dem Schnupf-Club 

Kucha für seinen Einsatz und sein Auftreten in der Öffentlichkeit recht herzlich danken. 

Durch den Verein wird das Leben in unserer Gemeinde bereichert und das 

Zusammengehörigkeitsgefühl der Bürger gestärkt, welches eine wichtige Grundlage für ein 

friedliches Miteinander bildet. 

 

Der Veranstaltung wünsche ich einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf, den 

Teilnehmern am Wettkampf das nötige Quäntchen Glück, das den Tüchtigen auszeichnet. 

Allen Gästen wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt in Kucha in der Gemeinde 

Offenhausen. 

 

 

Georg Rauh 

1. Bürgermeister 

der Gemeinde Offenhausen 
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Grußwort des Präsidenten 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schnupftabakfreunde, 

 

zur 44. Deutschen Schnupfmeisterschaft möchte ich Sie in Kucha herzlich willkommen 

heißen. 

 

Besonders begrüßen möchte ich die aktiven Schnupferinnen und Schnupfer und Gäste, die 

an der gemütlichen Sportart Gefallen finden.  

Der Schnupf-Club Kucha hatte in den 70er Jahren mit Fritz Beer, Alfred Blos und den Brüdern 

Günter und Hans Nesbeda seine Glanzzeit und die sportlichen Höhepunkte der 

Vereinsgeschichte. 

 

Nach Welt-, Schnupfverbands- und Bayerischen Meisterschaften werden die Mitglieder des 

Schnupf-Clubs Kucha mit ihrem Vorstand und Aktiven Hans Schmidt, sowie den weiteren 

Schnupfern Willi Holzammer, Reinhard Haas, Emil Kalb, Gerhard Schmidt, Peter Grögel und 

Jochen Stiegler dazu beitragen, dass die Deutsche Schnupfmeisterschaft ein gelungenes Fest 

wird. 

Ich wünsche allen Teilnehmern einen großartigen Erfolg und den Gästen gesellige Stunden in 

unserer Schnupferfamilie. 

 

Mit freundlichen Grüßen und einer guten Prise verbleibt 

 

 

Alfons Lechler 

Präsident des Schnupfverbands Deutschlands e.V. 
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Grußwort des 1. Vorstandes 
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schnupferinnen und Schnupfer, 

liebe Gäste! 

 

Zur 44. Deutschen Schnupfmeisterschaft und zum 50 jährigen Vereinsjubiläum ist es mir eine 

Ehre Sie alle im Namen des Schnupf-Clubs Kucha zu unserer Veranstaltung herzlich begrüßen 

zu dürfen. 

Ich bedanke mich bei allen Gästen, dass sie den Weg zu uns nach Kucha nicht gescheut 

haben um mit uns gebührend zu feiern und im fairen Wettkampf die sportlichen Sieger zu 

ermitteln. 

Allen Mitgliedern, Helfern, Freunden und Gönnern, die zum Gelingen der Veranstaltung 

beitragen, möchte ich im Namen des Vereins und auch persönlich recht  herzlich Dank sagen. 

Ich wünsche allen Besuchern einen spannenden Wettkampf und einen unterhaltsamen 

Abend hier bei uns in Kucha. 

Allen aktiven Teilnehmern der Schnupfmeisterschaft wünsche ich viel Erfolg! 

 

 

 

 

Hans Schmidt 

1. Vorstand 

Schnupf-Club Kucha 
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Vereinschronik Schnupf-Club Kucha 
 

 

05.10.1961  Gründungsversammlung im Gasthaus Roter Ochse in Kucha 

              mit Satzung und Vorstandschaft 

    Name: Schnupf – Club Kucha 

    25 Gründungsmitglieder 

1. Vorstand: Johann Lengenfelder aus Oberndorf 

    Stellvertreter: Konrad Löhner aus Mittelhof 

 

29.10.1961  Gründungsball 

    Hier wurden weitere 5 Mitglieder aufgenommen, welche alle noch als  

    Gründungsmitglieder geführt werden. 

    Mitgliedsbeitrag: 2,- DM 

 

1965   Tod des 1. Vorstandes Johann Lengenfelder 

    Neuer 1. Vorstand: Konrad Löhner aus Mittelhof 

 

1969 1. Fränkische Meisterschaft in Markt Erlbach.  

Erster Teilnahme an einer Meisterschaft.  

Christine Blos als erste weibliche Schnupferin am Start  

(sie erreichte Platz 18) 

 

    Neuer Vorstand: Walter Blos, da sein Vorgänger für die Wiederwahl 

    nicht mehr zur Verfügung stand.    

    Anschaffung der ersten Vereinswesten 

 

1970   Kucha tritt dem Schnupfverband Deutschlands e.V. bei 

 

30.05.1970   2. Fränkische Schnupfmeisterschaft in Kucha: 

    800 Mann Bierzelt - 3 Tage Programm. 

    Erste größere Erfolge:  

    2. Platz in der Einzelwertung für Alfred Blos 

    2. Platz in der Mannschaftswertung 

   -> Originalvideo im Internet unter www.kucha.de 

     

Beginn des regelmäßigen Trainings der Aktiven  

(im Herbst des Jahres 1970) 

 

1971 Gewinn der fränkischen Meisterschaft in Einzelwertung (Alfred Blos) 

und in der Mannschaft swertung (in Dechendorf bei Schwabach) 

 

    Stiftung und Errichtung von 10 Ruhebänken im Bereich der damaligen 

    Gemeinde Kucha 

 

    4. Deutsche Meisterschaft in Weiherhammer: 

    1. Platz für Alfred Blos und 1. Platz für die Mannschaft   
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1972   Bayerische Meisterschaft für die Mannschaft in Schrobenhausen 

    

 

    5. Deutsche Meisterschaft in Markt Erlbach: 

    Alfred Blos wurde Deutscher Meister in der Einzelwertung 

    Die Mannschaft belegte den 2. Platz  

1973 

 

31.03.1973 Mitwirkende beim Blauen Bock (mit Heinz Schenk und Lia Wöhr)  

Originalvideo im Internet unter www.kucha.de 

 

    Bayerische Schnupfmeisterschaft in Kucha 

 3 Tage Festprogramm  

Kucha bei Einzel- und Mannschaftswerbung jeweils 3. Platz  

 

    6. Deutsche Meisterschaft in Dettenhofen 

    Alfred Blos wurde zum dritten Mal Deutscher Meister 

    Die Mannschaft belegte den 3. Platz 

     

    Rücktritt  von Alfred Blos 

 

1974 Günter Nesbeda belegt Rang 2  bei der fränkischen Meisterschaft in 

Nürnberg und widerlegt die Angst vor einer Krise nach dem Rücktritt 

von Alfred Blos. Auch die Mannschaft belegt den 2. Rang   

 

1975    Fränkische Meisterschaft durch Günter Nesbeda 

    In der Mannschaftswertung Platz 3 

 

30.05.1975  8. Deutsche Schnupfmeisterschaft in Kucha 

 Reinerlös zu Gunsten der Aktion Sorgenkind 

2000 Personen fassendes Festzelt 

3 Tage Festprogramm 

    Die Mannschaft belegt den 2. Platz  

 

1976   Günter Nesbeda wird Deutscher Meister 

     

 

1978 Fritz Beer wird neuer 1. Vorstand 

Konrad Maul Stellvertreter 

    Hans Nesbeda wird  Kassier und Schriftführer  

 

    Deutsche Meisterschaft in der Mannschaftswertung in Nürnberg 

    Einzelwertung: 3. Klaus Hünsch, 5. Günter Nesbeda, 6. Hans Nesbeda 

    und 7. Hans Weiß 
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22.07.1978  Bayerische Meisterschaft in Egensbach 

    1. Platz für die Mannschaft 

 Einzel: 1. Platz Hans Nesbeda, 4. Platz Klaus Hünsch, 8. Platz Günter 

Nesbeda, 13. Platz Reinhold Schmidt 

 

1979 Generalversammlung legt fest, dass jedes Jahr ein Saugrillen   

stattfinden solle 

 

 Kreismeisterschaft in Kucha - die Mannschaft belegte den 1. Platz 

 5. Verbandsmeisterschaft in Wallersdorf 

 1. Platz für die Mannschaft 

 Einzelwertung: 2. Platz Klaus Hünsch, 3. Platz Hans Nesbeda 

 4. Platz Günter Nesbeda 

 

 12. Bayerische Meisterschaft in Ungelstetten: 

 1. Platz für die Mannschaft 

 2. Platz für Klaus Hünsch 

 

 12. Deutsche Meisterschaft in Dettenhofen: 

 2. Platz für die Mannschaft 

 

1980 6. Verbandsmeisterschaft in Wernberg-Köblitz: 

 2. Platz für die Mannschaft 

 1. Platz für Klaus Hünsch in der Einzelwertung 

 

 2. Weltmeisterschaft in Nandlstadt: 

 Kucha wird Vierter in der Mannschaftswertung 

 

 13. Bayerische Meisterschaft in Reichertshausen: 

 1. Platz für die Mannschaft 

 1. Platz für Klaus Hünsch in der Einzelwertung 

 

 13. Deutsche Meisterschaft in Schrobenhausen: 

 2. Platz für die Mannschaft 

 2. Platz für Klaus Hünsch in der Einzelwertung 

 

 Deutsche Meisterschaft in Peutenhausen: 

 3. Platz für die Mannschaft 

 

1981 Hans Nesbeda wird in Schrobenhausen Verbandsmeister 

1982 Deutsche Meisterschaft in Egensbach: 

 Günter Nesbeda wird zum 2. Mal Deutscher Meister 

 1. Platz für die Mannschaft 
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14.12.1986 25 –jähriges Vereinsjubiläum im Vereinslokal 

mit Ehrungen und Verzehrgutschein über 25,- DM 

Vorstand Beer spricht von Krise, da der Schnupf-Club keine aktive 

Mannschaft mehr stellen kann 

 

1989 Das Saugrillen fällt aus  

 

1990 Willi Holzammer wird neuer Vorstand 

 Das Saugrillen findet wieder statt 

Es finden sich wieder junge aktive Schnupfer 

 Man nimmt wieder an Meisterschaften teil 

 

 

1994 Neuwahlen der kompletten Vorstandschaft : 

Fritz Beer zum 1. Vorstand 

    Hans Schmidt wird Stellvertreter 

   Gerd Müller wird Schriftführer 

   Willi Holzammer wird Kassier 

 

17.06.1995  Deutscher Schnupfverbandspokal in Kucha 

    in der Horst-Fuchs-Halle 

    Auswertung erstmals mit Computer  

 

    Erneuerung der bestehenden und Erstellung neuer Ruhebänke  

   in  Kucha und Umgebung 

 

1996 

22.11.1996  Erstmalige Austragung des Wettbewerbs um den Trainingspokal 

    Symbolische Festigung der Kuchaner und Egensbacher   

   Schnupferfreundschaft 

 

 

1997   Anschaffung neuer Vereinswesten 

08.03.1997  Deutscher Schnupfer-Kongress in Kucha im Vereinslokal „Roter Ochse“ 

24.05.1997   Tagesfahrt nach Rodheim zum Weinfest 

31.05.1997  30. Bayerische Schnupfmeisterschaft in Kucha 

     (Reinhard-Endres-Halle) 

 

1998 

28.06.1998  Fahrt zur Weltmeisterschaft nach Fiesch in der Schweiz – Rhonetal- 

    (gemeinsam mit Egensbach)  

 

1999   Erhöhung des Mitgliedsbeitrages von 5,- DM auf 10,- DM 
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28.02.1999  Kucha ist Mitbegründer des OFSV-Oberpfalz- Franken Schnupfverband 

    Gründungsversammlung in Matzlesberg 

 

    Der frühe Tod des amtierenden Vorstands Fritz Beer trifft den Verein 

 

 

2000   Hans Schmidt wird zum neuen 1. Vorstand gewählt 
 

 

2001   Der Schnupf-Club Kucha ist das Top Team von  Antenne Bayern 

Schriftführer Gerd Müller überreicht dem Bayerischen 

Ministerpräsidenten Edmund Stoiber in der Staatskanzlei ein Geschenk 

des Schnupf-Club Kuchas und eine persönliche Einladung zur 

Bayerischen Meisterschaft 

  

16.06.2001 34. Bayerische Schnupfmeisterschaft in Kucha  

Reinhard-Endres-Halle 

     

 

05.10.2001  40 jähriges Vereinsjubiläum genau auf den Tag 

im Vereinslokal Roter Ochse – mit Ehrungen 

 

2002 Der Schnupf-Club Kucha belegt den 3. Rang beim „Spiel ohne Grenzen“ 

aller Gemeindevereine 

 

 

12.06.2004  Schnupfweltmeisterschaft in Kucha 

    Gesellschaftlicher Höhepunkt des Vereins 

    300 Teilnehmer - 4 Nationen am Start 

    Großer Festzug im Ort –  mit Helikopterrundflügen –  

 

2009   Oberpfalz-Franken (OFSV) – Schnupfmeisterschaft 

    2. Platz für Mannschaft 

    2. Platz für Willi Holzammer in Einzelwertung 

 

2011   OFSV – Schnupfer-Kongress in Kucha 

 

04.06.2011  50 Jahre Schnupf-Club Kucha 

   Festkommers im Hupfer-Saal Offenhausen mit dem Posaunenchor  

   Offenhausen und dem Gesangverein Liederkranz Kucha 

 

25.06.2011  44. Deutsche Schnupfmeisterschaft in Kucha 

   37 Mannschaften - 230 Teilnehmer 
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Bisherige Vorstände: 

 Johann Lengenfelder 1961-1965 

 Konrad Löhner  1965-1970 

 Walter Blos  1970-1978 

 Fritz Beer   1978-1990 

 Willi Holzammer  1990-1994 

 Fritz Beer   1994-1999 

 Hans Schmidt      seit 2000 

 

Unsere größten Vereinserfolge: 

 

Mannschaft:  

 1971, 1978 und 1982 Deutsche Meisterschaften in der Mannschaftswertung 

 4 x Bayerischer Mannschaftsmeister 

 3 x Verbandspokalsieger 

 6 x 2. Platz bei Deutschen Meisterschaften 
 

Einzelwertung:  

 Alfred Blos: 1971, 1972 und 1973 Deutscher Meister, 1 x Fränkischer Meister 

 Günter Nesbeda: 1976 und 1982 Deutscher Meister 

 Hans Nesbeda: 1 x Bayerischer Meister, 1 x Verbandspokalsieger 

 Klaus Hünsch: 1 x Bayerischer Meister, 1 x Verbandspokalsieger 
 

        sowie viele weitere vordere Platzierungen für Mannschaft und Einzelschnupfer  

 

Die „namhaftesten“ aktiven Schnupfer  seit der Gründung: 

Alfred Blos, Günter Nesbeda, Hans Nesbeda, Klaus Hünsch, Willi Holzammer, Reinhard Haas,  

Hans Weiß, Georg Löhner, Fritz Beer, Hans Schmidt, Gerhard Schmidt, Emil Kalb, Jochen  

Stiegler, Heinrich Legel, Reinhold Schmidt, Helmut Weiß, Peter Grögel, Alfred Kolb, Herbert 

Haas, Georg Stiegler. 

Unsere Damen: Christine Blos, Babette Stiegler, Johanna Schiller 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

W ir gedenken in  Trauer 
 und V erbundenheit 

der verstorbenen 
M itglieder des 

Schnupf-C lub K ucha 



Seite 13 

 

Der Verein im Jubiläumsjahr: 

 ca. 75 Mitglieder (jung und alt, aktiv und passiv, Männer und Frauen) 

 regelmäßiges Schnupfer-Training (immer freitags) und Teilnahme an nationalen und 

internationalen Wettkämpfen. 

Allerdings  „… nicht ganz so erfolgreich wie in den ‘Glanzzeiten’“ 

 sehr gute Zusammenarbeit mit Nachbarverein SC Egensbach 

(gemeinsamer Wettbewerb um Trainingspokal, gemeinsames Training, sowie 

gemeinsame Fahrten zu Wettkämpfen, Helikopter-Einsatz zur WM 2004) 

 

Der Verein als Aktivposten im Ort Kucha und in der Gemeinde Offenhausen 

 10 Ruhebänke in Kucha und Umgebung  

 von den Schnupfern errichtet und ‘in Schuss’ gehalten.  

 der Schnupf-Club kümmert sich um die Sonnenschirme an der Kneippanlage in Kucha  

 Spenden, z.B. an Kindergarten Offenhausen nach der WM und anlässlich des Baus 

des Waldklettergartens 

 der Schnupf-Club wirkt mit bei der jährlichen Waldweihnacht am Keilberg (Initiative 

der Kuchaner Vereine) 

 Traditionell (seit 1980) findet jährlich im August das Saugrillen statt  

 Ehemals wurde auch der Weihnachtsbaum in Kucha durch die Schnupfer errichtet 

(nun durch die Gemeinde) 

 der Schnupf-Club beteiligt sich engagiert am Vereinsleben in der Gemeinde  

(Festzüge, Festkommerse, …) 

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet. 

Auf unserer Homepage www.kucha.de finden Sie viele Bilder aus Geschichte und Gegenwart 

unseres Vereins. Dazu auch das eine oder andere Video-Schmankerl von einst. 
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Wir danken den folgenden Firmen und Organisationen für ihre Unterstützung anlässlich 

unseres Jubiläums und zur Ausrichtung der 44. Deutschen Schnupfmeisterschaft: 

 

Landkreis Nürnberger Land 

Gemeinde Offenhausen 

Raiffeisenbank Hersbruck 

Sparkasse Nürnberg 

Felßner Haustechnik – Offenhausen 

Fa. Dauphin – Bürositzmöbel – Offenhausen 

Metzgerei Bleisteiner – Offenhausen 

Schreinerei Blos – Kucha 

Natursteine Bölcsföldy – Egensbach 

Erdbau Delling – Engelthal 

Baugeschäft Endres – Offenhausen 

Heizung Flohrer – Kucha-Mittelhof 

Sägewerk Fuchs – Offenhausen-Aichamühle 

Versicherungen Hirschmann – Engelthal 

Goldhexe - Püscheldorf 

Saalbau Hupfer – Offenhausen 

Metallbau Keller – Offenhausen 

KWF-Buchelt – Hersbruck 

Zimmerei Maul – Mittelhof 

Gasthaus Meister – Egensbach 

Gasthaus Niebler – Kucha 

Baugeschäft Ottmann  - Kucha-Offenhausen 

Omnibus Pickel – Engelthal 

KfZ-Prottengeier – Püscheldorf 

Zimmerei Rupprecht – Offenhausen 

Auto Raum – Offenhausen 

Gasthaus Roter Ochse – Kucha 

Zimmerei Eberhard – Egensbach 

Wüstenrot (Schmidt) – Breitenbrunn 

Elektro Thäter– Offenhausen 

Wening-Bau – Offenhausen 

Erika’s Wurst- und Backwaren – Engelthal 

Pickel Heiztechnik – Egensbach 

Getränke Süß – Reichenschwand 

Bürgerbräu Hersbruck 

 

Zudem gilt unser Dank auch den Vereinen aus der Gemeinde, die uns durch ihre Spende 

beim Festkommers unterstützt haben. 
 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer nächsten Kaufentscheidung diese Firmen und Unternehmungen. 

Durch Ihre Unterstützung haben sie bewiesen, dass ihnen  Gemeinwohl und Zusammenleben am Ort 

etwas bedeutet. 
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Folgende Vereine haben sich zur 44. Deutschen Meisterschaft angemeldet: 

 

Schnupfclub Dechendorf 

Schnupfclub Egensbach 

Schnupfclub Krottenmühl 

Schnupfclub Meilenhofen 

Schnupfclub Peutenhausen 

Schnupfclub Sulzemoos 

Schnupfclub Dettenhofen 

Schnupfer-Club Huisheim 

Schnupferclub Tattenhausen 

Schnupferclub Nandlstadt 

Vilstalschnupfer Rieden 

Schnupfclub Tanzfleck 

Schnupfclub Dingisweiler 

Schnupfclub Latsch 

Schnupfclub Oberlauterbach 

Schnupfclub Schrobenhausen 

Schnupfer-Club Unterbuch  

Schnupfclub " Yetl " 

Schnupfclub Eußenhausen 

Schmalzlerfreunde Markt Erlbach 

Schnupferclub Schwarzenfeld 

Schnupferfreunde Knodorf-Irsching 

Schnupfclub Schattwald – Österreich 

Schnupf-Club Kucha 

 

Hinweis:  

Viele der Vereine stellen mehrere Mannschaften, so dass insgesamt  37 Teams (davon 7 

Damenteams) am Start sind. Es sind 228 Aktiver zum Wettkampf angemeldet. 

Stand: 12.06.2011 
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Vorstandschaft und Aktive im Jahr 2011: 

vlnr: H. Eckstein, J. Stiegler, L. Waiz, E. Kalb, R. Haas, G. Schmidt, W. Holzammer, G. Müller, 

D. Stengel, H. Schmidt 
 

 
Die Aktiven im Jahr 2011: 

vlnr: R. Haas, E. Kalb, J. Stiegler, G. Schmidt, H. Schmidt, W. Holzammer 


